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Günther Englet ist
BKV�Ehrenmitglied
Das Gründungsmitglied der Kanu
Schwaben, Günther Englet (der
Bruder von Karl Heinz Englet),
wurde jetzt aufgrund seiner heraus-
ragenden Leistungen im Kanu-
Sport auf dem Bayerischen Kanutag
in Erlangen mit der hohen Aus-

zeichnung als
BKV-Ehrenmit-
glied geehrt.

Mit elf Jahren
begann Englet mit
dem Kanuslalom-
sport beim Augs-
burger Kajak-
Verein und er-
reichte in seiner
Jugendzeit einen

bayerischen und deutschen Mann-
schaftsmeistertitel, aber dann grün-
dete er mit seinem Bruder Karl
Heinz und einigen Freunden im Jahr
1960 die Kanuabteilung im TSV
1847 Schwaben Augsburg und ist
seitdem bei den Kanu Schwaben
Mitglied. Danach war der 75-jährige
Englet, der in Dillingen wohnt, als
Trainer sehr erfolgreich und in zahl-
reichen Funktionärsämtern tätig.
Gratulanten waren neben dem
BKV-Präsidenten Oliver Bungers
auch der DKV-Präsident Thomas
Konietzko, der Abteilungsleiter der
Kanu Schwaben, Horst Woppowa,
und der Bezirksvorsitzende Schwa-
ben, Udo Imminger, sein Nachfolger
im Bezirk aus Günzburg. (stel, AZ)

Günther Englet

Einen wichtigen Sieg landete die
U16 des TV Augsburg in der Rele-
gation der Jugend-Basketball-Bun-
desliga (JBBL) der Gruppe Südost.
Im Heimspiel setzten sich die
Schützlinge von Trainer Ulrich
Starzyk mit 76:68 (43:43) gegen die
Basketballakademie SSC Karlsruhe
durch. Damit wahrte der TVA als
Tabellendritter die Chance im

Kampf um Platz
zwei. Am Sonntag
(13 Uhr) folgt nun
das Spitzenspiel
beim Tabellen-
führer Porsche
Ludwigsburg.
Nach einem ge-
genseitigen Ab-
tasten hatte
Karlsruhe beim
Stand von 4:4 ei-
nen 12:0-Lauf.
Da zeigten die
Gäste eine un-
glaubliche Sicher-
heit bei Distanz-

würfen. „Meine Mannschaft kam
aber zurück. Vor dem letzten Vier-
tel hieß es 57:57. Karlsruhe verlor
dann zwei Spieler nach ihrem fünf-
ten Foul und wir erspielten uns den
entscheidenden Vorsprung“, war
Trainer Starzyk zufrieden.

Überragender Spieler war einmal
mehr Julius Ferber mit 21 Punkten
und 18 Rebounds. Er ist auch Top-
Performer der Liga bei Punkten,
Rebounds und der Effektivität. Für
den TVA spielten noch Nicolas Pin-
kernell (13/6), Roman Ortlieb
(11/4), Niklas Moosrainer (9/7), Fe-
lix Offenbartl (9/7), Maximilian
Hoffmann (8/10), Ricardo Ruisin-
ger (5/1) und Luis Fend. (AZ)

TV Augsburg
wahrt

seine Chance
Basketballer

gewinnen 76:68

Niklas Moosrainer

SKIFAHREN

Hauchdünner Vorsprung
für Andrea Nöll
Nach den alpinen Skirennen im
Masters-Weltcup im slowakischen
Cerkno führt Andrea Nöll (TSV
Firnhaberau) in der Gesamtwer-
tung der Altersklasse 45 bis 49 Jahre
mit 800 Punkten nur noch hauch-
dünn. Verfolger sind Neubert
(Chemnitz) und Karin Maier (Hai-
ming) mit jeweils 780 Punkten unter
den 35 klassifizierten Läuferinnen.
In Cerkno musste sich Andrea Nöll
im Slalom mit Rang drei (1:34,46
Minuten) hinter der Tschechin Vla-
dimira Krejci (1:30,26) und Karin
Maier (1:31,25) begnügen. Zu Platz
vier reichte es dann im Riesensla-
lom für Andrea Nöll (1:21,68), wäh-
rend Karin Maier sich schließlich
den Sieg (1:15,25) vor der Tsche-
chin Hana Ledvinova (1:19,21) si-
cherte. (AZ)

LEICHTATHLETIK

Viktoria�Läuferinnen
auf Platz 12
Das Frauen-Team der TG Viktoria
Augsburg schaffte bei der deut-
schen Crosslauf-Meisterschaft den
zwölften Platz. Kerstin Hirscher,
Elisabeth Fladerer und Sandra
Schorrer gingen an den Start im
niedersächsischen Löningen. Kers-
tin Hirscher, derzeit schnellste
schwäbische Dauerläuferin, kam
trotz eines Sturzes und mehrerer
Rangeleien über die 5,8 Kilometer
als 32. Frau ins Ziel. Elisabeth Fla-
derer als 43. rannte gleichzeitig auf
den 14. Platz der U23-Juniorin-
nen. Sandra Schorrer komplettierte
als 93. Frau das Team. (wilm)

Handballer
setzen ihre
Serie fort

Haunstetten
besiegt Landshut

Die Bayernliga-Handballer des TSV
Haunstetten setzen ihre Siegesserie
fort. In einer hochklassigen Partie
besiegen die Männer um Coach
Rothfischer den Zweitplatzierten
TG Landshut mit 30:24 (13:11).

Das Trainerteam gönnte der in
2017 noch ungeschlagenen Mann-
schaft während der zwei spielfreien
Wochen zunächst eine dringend be-
nötigte Regenerationsphase, nur um
dann rechtzeitig die Zügel wieder
anzuziehen. Besonders nach der
Halbzeit überzeugte Haunstetten.
Was die Mannschaft vor allem de-
fensiv auf das Parkett zauberte, darf
getrost als die wohl beste Abwehr-
leistung in dieser Saison bezeichnet
werden. Trotzdem stand zehn Mi-
nuten vor dem Ende nur ein knap-
pes 21:20 für Haunstetten auf der
Anzeigetafel und Trainer Rothfi-
scher sah sich gezwungen, seine
Auszeit zu nehmen. Die Gäste
konnten die nun wieder fabelhaft
agierende Defensive des TSV in den
letzten zehn Minuten nur noch vier-
mal überwinden, während Haun-
stetten offensiv auf alle Maßnahmen
des Gästetrainers die richtige Ant-
wort parat hatte und so einen ver-
dienten 30:24-Heimsieg heraus-
spielte.

„Das war heute ein hartes Stück
Arbeit. Aber es hat sich gelohnt.
Wir haben uns jetzt endgültig für
die schlechte Hinrunde rehabilitiert
und sind wieder da, wo wir hinwol-
len“, so Hannes Wiesner nach dem
Spiel. Nun folgen zwei ganz beson-
dere Spiele. Kommende Woche in
Friedberg und in zwei Wochen zu-
hause gegen Günzburg stehen Der-
bys auf dem Programm, die unge-
mein viel Spannung versprechen.
TSV Fischer, Rothfischer (Tor); A. Horner
(11/2); M. Horner (6); Tischinger (5); Wies�
ner, Elsinger (je 3); Smotzek (1); Schaudt
(1/1); Schnitzlein, Link, Müller

Kollegen mehr Siegeswillen als in
Gelsenkirchen zeigen. „Wir müssen
es einfach mehr wie Freiburg wol-
len, uns weiter von unten abzuset-
zen. Das muss man in jedem Zwei-
kampf spüren, das muss man an je-
dem Meter sehen, den wir mehr lau-
fen. Aber ich bin sicher, dass wir das
hinbekommen.“

Doch selbst wenn es am Ende
wirklich nicht reichen würde, hätte
Baier, dessen Vertrag bis 2018 läuft,
keine Angst vor dem Abstieg. „Der
Verein hat immer betont, dass es
sein kann, dass der FCA mal ab-
steigt. Das kann passieren, aber der
Verein ist so aufgestellt und es wird
auch so gewirtschaftet, dass dies
verkraftbar ist.“ Doch so weit werde
es nicht kommen, ist er überzeugt.
„Ich beschäftigte mich damit null,
da ich überzeugt bin, dass wir unse-
re Ziele erreichen.“

Dabei will er so schnell wie mög-
lich wieder selbst mithelfen. Deswe-
gen gibt es für ihn derzeit auch kei-
nen freien Tag.

aufgeregte Sichtweise. 28 Punkte
nach 24 Spieltagen sind passabel.
Allerdings rückten die Mannschaf-
ten hinter dem FCA am vergange-
nen Wochenende bedrohlich nahe.
Doch Baier bleibt gelassen. Wer in
der Aufstiegssaison nach nur neun
Punkten in der Vorrunde die Klasse
gehalten hat, wer auch in der ver-
gangenen Saison trotz Europa-
League-Belastung am Ende mit 38
Punkten Zwölfter wurde, vertraut
auf die eigene Stärke. Baier: „Unser
Plus ist, dass wir innerhalb der
Mannschaft wissen, um was es geht,
und dass wir geschlossen zusam-
menstehen und ruhig bleiben.“

Ruhig bleiben – das fällt ihm am
Spieltag allerdings schwer. Darum
wird er auch am Samstag gegen den
SC Freiburg erst zum Anpfiff auf die
Tribüne gehen. „Ich versuche schon
so lange wie möglich in der Kabine
nah an der Mannschaft dran zu sein.
Aber ab 15.30 Uhr hast du keinen
Einfluss mehr.“

Er geht aber davon aus, dass seine

sehr emotional. Da hatte ich schon
etwas daran zu knabbern.“

Diese bitteren Erfahrungen hel-
fen ihm aber jetzt. „Verletzungen
gehören dazu, aber die Jungs haben
es mir bisher leicht gemacht. Sie ha-
ben viele wichtige Punkte jetzt ge-
holt. Da ist man schon beruhigter.“
Ohne Baier gewann der FCA gegen
Wolfsburg, Bremen und Darmstadt,
spielte gegen Leipzig 2:2. Am Wo-
chenende setzte es allerdings ein 0:3
auf Schalke. Gerade dort wurden die
ordnende Hand und die Spielüber-
sicht eines gesunden Baier vermisst.

Die Krisenszenarien, die nach der
Schalke-Pleite jetzt entworfen wer-
den, versteht Baier nicht. „Wir wis-
sen, dass die Tabellensituation rich-
tig krass ist. Von Hamburg bis
Frankfurt ist es pro Tabellenplatz
fast immer nur ein Punkt Unter-
schied. Aber nur weil wir jetzt ein
Spiel verloren haben, in dem wir
wirklich nicht gut waren, haben wir
keine Unruhe oder Krise.“

Die Fakten sprechen für die un-

VON ROBERT GÖTZ

Gestern hatten die Bundesliga-Pro-
fis des FC Augsburg frei. Nur der
weiße Mercedes-SUV von Daniel
Baier stand auf dem Spielerpark-
platz an der WWK-Arena. Der ver-
letzte Mittelfeldspieler legte Zusatz-
schichten ein, um möglichst bald
wieder auf den Platz zurückzukeh-
ren. Das entzündete Gleitgewebe an
seiner rechten Achillessehne zwingt
den 32-Jährigen allerdings seit Wo-
chen zum Zuschauen.

Gestern Vormittag lief er rund 30
Minuten im Stadion, ließ sich von
den Physiotherapeuten behandeln,
ehe am Nachmittag noch eine Laser-
Strahlentherapie auf seinem Be-
handlungsplan stand. Frühestens in
zwei Wochen hofft er, dass er wie-
der fit ist. „Es ist grob geplant, dass
ich nach der Länderspielpause viel-
leicht wieder ins Mannschaftstrai-
ning einsteigen kann. Es gibt aber
keine Garantie.“

Denn die Entzündung direkt am
Ansatz der Achillessehne an der
Ferse ist hartnäckig. Die ersten An-
zeichen zeigten sich im Winter-
Trainingslager. Bei jedem Schritt
spürte er ein Ziehen. Doch Baier
biss auf die Zähne, beim ersten Spiel
nach der Winterpause gegen Hof-
fenheim spielte er. Dann folgten
zwei Spiele Pause, dann gegen
Mainz und Leverkusen der Come-
back-Versuch. Mit Schmerzmitteln.
„Ich bin kein Freund davon, weil es
dem Körper nicht guttut, Schmer-
zen immer zu unterdrücken. Aber
ein Bundesligaspiel ist eben ein
Bundesligaspiel.“

Alle drei Spiele verlor der FCA,
auch weil der angeschlagene Baier
einfach nicht seine volle Leistung
bringen konnte. „Wir haben ge-
hofft, dass wir es vom Schmerz her
konstant halten können, aber nach
dem Leverkusen-Spiel ist es leider
schlimmer geworden.“

Es ist die zweite längere Verlet-
zungspause des Mittelfeldmotors,
der mit einer kleinen Unterbre-
chung seit 2008 beim FCA unter
Vertrag steht. Seit dem Bundesliga-
Aufstieg hat Baier 181 von 194 mög-
lichen Bundesligaspielen absolviert.

Sein Name steht stellvertretend
für das Bundesliga-Märchen in
Augsburg, das nun schon im sechs-
ten Jahr aufgeführt wird. Die
Frankfurter Allgemeine nannte ihn
im Februar 2015 den unauffälligsten
Star der Bundesliga. Damals qualifi-
zierte sich der FCA für die Europa
League. Baier spielte eine tragende
Rolle im 4-1-4-1-System als Ver-
bindungsmann vor der Abwehr.

Doch gerade vor dem Duell gegen
Liverpool im Februar 2016 zog er
sich einen Haarriss im Sprunggelenk
zu. Die beiden in der Geschichte des
FCA historischen Partien verpasste
er. „Beim Spiel an der Anfield Road
auf der Tribüne zu sitzen war schon

Daniel Baier versteht Aufregung nicht
FCA Der Mittelfeldspieler will Ende März wieder ins Training einsteigen. Bis dahin vertraut er

seinen Kollegen. Ein möglicher Abstieg ist kein Thema, er hat aber auch keine Angst davor

Daniel Baier in Zivil: Seine entzündete Achillessehne zwingt ihn weiter auf die Tribüne. Foto: Ulrich Wagner

Regionalsport kompakt

Leichtathletik
Kreismeisterschaft im Waldlauf in Wehringen
(Schüler 1,3 km/Jugend 2,6 km)
Ergebnisse des Nachwuches der LG Augburg
Weiblich: 1. Platz. Lina Hartung (W9), Sarah
Meyer (W10), Teresa Jahn (W12), Sina Sednik
(WJU18), Mannschaft (WJU 12) mit Sarah Meyer,
Anna Christen und Alina Schmid.
Männlich 1. Platz Florian Bauer (MJU18), Mann�
schaft (MJU12) mit den Athleten Moritz Striegl, Jes�
per Hartung und Tom Claus durch.

In der Fußball-Regionalliga unter-
lagen die Frauen des TSV Schwaben
Augsburg im ersten Spiel nach der
Winterpause beim SV Frauenbiburg
mit 1:2. Die Schwaben gingen dabei
körperbetont und entschlossen zur
Sache. Allerdings im Mittelfeld fand
kaum ein konstruktiver Spielaufbau
statt und einer der leichten Ballver-
luste nützte Frauenbiburg zum 1:0
durch Wiesmeier (17.). Trainer
Hermann Rödig reagierte in der
Halbzeitpause auf die spielerische
Disharmonie in seiner Mannschaft
und nahm einige Umstellungen vor.
Mit einem schönen Tor gelang Me-
lanie Seidler (74.) dann auch der
Ausgleich. Allerdings erzielte dann
Riebesecker den Siegtreffer. „Das
war nicht die Leistung, die wir ab-
rufen können, aber auf dieses Ni-
veau werden wir in den nächsten
Wochen hinarbeiten“, so Trainer
Hermann Rödig. (pm)

Frauen starten
schlecht

Fußball-Regionalligist
verliert mit 1:2

AEV in den Play�offs gegen Köln
Eishockey Augsburger Junioren unter den besten acht Mannschaften

in Deutschland. Torjäger Sternheimer im Dauerstress
VON MILAN SAKO

Nicht nur die Eishockey-Profis der
Panther, auch die Junioren des
Augsburger EV stehen in der Runde
der letzten acht Mannschaften. Im
Play-off-Viertelfinale der Deut-
schen Nachwuchs-Liga DNL emp-
fängt der AEV am heutigen Mitt-
wochabend um 18.30 Uhr die Köl-
ner Haie im Curt-Frenzel-Stadion.

Für den Augsburger Nachwuchs,
der sich zuvor mit 2:0-Siegen gegen
den Krefelder EV durchgesetzt hat-
te, ist es ein Riesenerfolg, unter den
besten Nachwuchsteams in
Deutschland zu stehen. Die Haie
schlossen die Vorrunde als Tabel-
lenerster ab und gehen als Favorit in
die Best-of-three-Serie. Die bisheri-
gen Saisonduelle mit Augsburg ge-
wannen die Rheinländer 5:2 und
7:5. Die Mannschaft von AEV-
Trainer Petr Zachar verkaufte sich
jedoch bisher glänzend und will

auch gegen die großen Spieler aus
Köln mit Geschwindigkeit zum Er-
folg kommen. Entscheidend wird
auch sein, ob sich die Augsburger
Paradereihe mit Marco Sternhei-

mer, Tim Bullnheimer und Jonas
Mikulic wie gewohnt durchsetzen
kann. Das Trio war maßgeblich für
die Torproduktion des AEV verant-
wortlich. Sternheimer befindet sich
in einem wahren Spielestress. Ges-
tern Abend stürmte der 19-Jährige
für den Augsburger Kooperations-
partner ERC Sonthofen. Der Ober-
ligist trat im Play-off-Viertelfinale
in Regensburg an. Sternheimer
stürmt in der zweiten Angriffsreihe.

Die weiteren Viertelfinals des
AEV gegen die Haie steigen am
Samstag (19 Uhr) und am Sonntag
(13 Uhr, falls nötig) in Köln.
Augsburger EV, Tor Niklas Zoschke, Se�
bastian Gassner Verteidigung Silvestrs
Selickis, David Farny, Maxi Welz, Fabian
Dolezel, Markus Merk, Niklas Länger, Luca
Szegedin, Dominic Erdt
Sturm Marco Sternheimer, Tim Bullnhei�
mer, Jonas Mikulic, Nicolas Baur, Donat Pe�
ter, Martin Hlozek, Thomas Köppl, Kenneth
Hirsch, Maxi Merkle, Florian Bayer

Kapitän Marco Sternheimer und die
AEV�Junioren treten heute gegen die
Kölner Haie an. Foto: Annette Zoepf

Michael Rothfischer ist mit seinem Team
auf Erfolgskurs. Foto: Diekamp
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